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Publikation Qualitätskriterien PGV
Publication critères de qualité PDS
Pubblicazione criteri di qualità PADC (verlinkt)
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https://gesundheitsfoerderung.ch/sites/default/files/2023-09/Sostegno%20di%20progetti%20PADC%20-%20criteri%20di%20esclusione%20e%20criteri%20di%20qualit%C3%A0.pdf
https://gesundheitsfoerderung.ch/sites/default/files/2023-09/Projektf%C3%B6rderung%20PGV%20-%20Ausschluss-%20und%20Qualit%C3%A4tskriterien.pdf
https://gesundheitsfoerderung.ch/sites/default/files/2023-09/Soutien%20de%20projets%20PDS%20-%20crit%C3%A8res%20d%E2%80%99exclusion%20et%20de%20qualit%C3%A9.pdf


Kriterien zu Wirkungsnachweisen (verkürzt)
zur Qualifizierung von erfolgreichen präventiven Interventionen
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Kriteriumtyp Kriterium

Wirksamkeit Das Projekt ermöglicht eine Verbesserung der PGV gemäss dem national und 
international etablierten Stand des Wissens und der Praxis. Lebensqualität und 
Autonomie der Menschen werden entlang des individuellen Gesundheitspfads 
gefördert, der Behandlungsbedarf vermindert bzw. optimiert.

Zweckmässigkeit, 
Relevanz

Der Handlungsbedarf für das Projekt ist gross und nachgewiesen, bestehende 
Evidenzen sind berücksichtigt. Das Projekt folgt den allgemeinen Handlungsprinzipien 
der Prävention (Förderung der Gesundheitskompetenz, Reduktion der Risikofaktoren, 
Förderung gesunden Verhaltens) und leistet einen Beitrag, die PGV über die gesamte 
Behandlungskette (Gesundheitspfad) hinweg zu stärken.

Wirtschaftlichkeit, 
Kostentransparenz

Die Finanzplanung des Projekts allgemein und die Aufteilung des Ressourceneinsatzes 
auf alle beteiligten Akteure (Totalkosten, eigene Beiträge, Beiträge von Projektpartnern, 
Beiträge von Drittparteien) sind transparent und nachvollziehbar dargelegt.

Implementierungspotenzial Konkrete Überlegungen, wie die präventiven Interventionen dauerhaft & kosteneffizient 
umgesetzt und nachhaltig finanziert werden können, sind erstellt und plausibilisiert.



Stand der Arbeiten in Bezug auf die 
nachhaltige Finanzierung von PGV-Projekten 
(im Hinblick auf die Übergangsphase ab 2025)

• Projektgruppe nachhaltige Finanzierung PGV (BAG und GFCH):                   
1. Kriterien und Auswahl, 2. Übergangsfinanzierung, 3. Nachhaltige Finanzierung ( GFCH)                 
4. Nachhaltige Implementierung ( BAG)

• Beratung (ab 2024) durch Sektion med. Leistungen BAG für Projekte, welche 
beabsichtigen, einen Antrag auf zukünftige OKP-Leistung zu stellen

• Unterstützung durch BSS Volkswirtschaftliche Beratungen für die Erarbeitung 
von Grundlagen zu nachhaltigen Finanzierungslösungen für PGV-Projekte 
zB Befragung von Versicherern, Projekttragenden und Kantonen; Bericht liegt in DRAFT-Version vor
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Modell der Umsetzungsphasen 
für die Projektförderung PGV 
(Stand: November 2023)
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Finanzierung Innovation: bis zu 100% 
des Gesamtbudgets (Initiierungsphase)

In der Initiierungsphase (GFCH: seit 2018) handelt es sich um eine 
einmalige, pauschale Objektfinanzierung einer Innovation im 
Sinne der Anschubfinanzierung für einen Träger. 
Für Aufgaben wie konzeptionelle Planung, Steuerung, Vernetzung, Kommunikation, 
Entwicklung von Nahtstellen, Implementierung von Gesundheitspfaden, Fortbildungen, 
Entwicklung von Finanzierungsmodellen etc.
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Finanzierung Übergang: maximal 50% 
des Gesamtbudgets (Übergangsphase)

In der Übergangsphase (GFCH: Start ab 2025) handelt es sich um eine 
einmalige, pauschale Objektfinanzierung eines bereits geförderten, 
bewährten Projekts im Sinne der Weiterentwicklung, Verbreitung und 
nachhaltige Etablierung für einen Träger. 
Für Aufgaben wie Prüfung der Einbettung in bestehende Aktivitäten, Vernetzung, 
Kommunikation, Weiterentwicklung von Nahtstellen, Finanzierungsmodellen etc. 

Die Vorarbeiten zur Übergangsphase laufen 2023/2024: Das Konzept der 
Projektförderung PGV 2025-2028 und die daraus folgenden Anpassungen 
der Dokumente und Systeme sind final Ende Herbst 2024.
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Bedingungen für einen Projektantrag 
in der Übergangsphase (Stand: Januar 2024)

• Positive Validierung der Schlussberichte (Projekt und Evaluation)

• Abschlussgespräch Gesundheitsförderung Schweiz/PGV, Projekt und 
Evaluation; eingeladen werden zudem: BAG und Kanton

• Sitzung Arbeitsgruppe BAG/GFCH: positive Beurteilung zur Weiterführung

• WICHTIG: Antragstellung auf Einladung durch GFCH

Praktisches Beispiel: «Projekt X» (Initiierungsphase) 

 Der Vertrag tritt mit der Unterzeichnung durch beide Parteien per 01.12.2020 in Kraft und dauert bis am 
31.03.2025. (Vertrag, Absatz 7.1)

 Projektschlussbericht «Projekt X» per 31.03.2025 
Evaluationsschlussbericht «Projekt X» per 31.05.2025

 Frühestmöglicher Start von «Projekt X» in der Übergangsphase: per 01.01.2026
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«Merci tuusig» für Ihr tägliches Engagement 
in der Prävention in der Gesundheitsversorgung (PGV)!
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